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In diesem Kurs werden folgende Themen behandelt:

• Anamnese, Befunderhebung, Klinische Funktionsanalyse  
• Funktionelle Erst- und Zweitabformung, Modellherstellung 
• Praxisgerechte Kieferrelationsbestimmung 
• Modellmontage in den justierbaren Artikulator (SAM 2 und SAM 3) 
• Ästhetik-Funktionsschablonen  
• Zahnauswahl, Zahnaufstellung 
• Einprobe 
• Muskuläre Außenabformung der Prothesenkörper 
• Technische Herstellung der Prothesen 
• Provisorisches Eingliedern und Remontage 
• Okklusale Korrektur im Artikulator, Eingliedern 
• Nachsorge, Funktionsverbesserungen bei vorhandenen Prothesen
• Abrechnung nach GOZ, GOÄ und BEB 

Rote und weiße Ästhetik in der Frontzahn-
implantologie

In keinem anderen Teilgebiet der Implantologie ist es so wichtig wie in
der Oberkieferfront, ein voraussagbares ästhetisches Ergebnis zu erzie-
len. Im Rahmen dieses Kurses werden die verschiedenen Einflusspara-
meter des ästhetischen Endergebnisses diskutiert und gewichtet. 

Die Teilnehmer bekommen ein klares Konzept an die Hand, womit sie
in der Lage sind, den Schwierigkeitsgrad des jeweils vorliegenden Falles
einzuschätzen sowie die notwendigen Behandlungsschritte zu planen.
Es werden klinisch leicht durchführbare, aber sichere diagnostische
 Methoden erarbeitet, die eine genaue Fallplanung ermöglichen. Die
Abgrenzung von einzeitigem und zweizeitigem Vorgehen wird erarbei-
tet sowie Techniken zur spannungsfreien Weichteildeckung von Aug-
mentaten erlernt. 

1. Fränkischer Zahnärztetag 2008

Parodontal- und Implantattherapie werden immer effektiver und damit
vorhersehbarer. Die Grenzen von gestern werden heute übersprungen
und neue Therapieverfahren für morgen sind in der Pipeline. Was funk-
tioniert wie in der Praxis? Wie komme ich schneller und sicherer an das
Behandlungsziel? Wie schaffe ich mir zufriedene Patienten in der Praxis?
Letzteres wird in Zukunft immer wichtiger werden, um den Fortbestand
der Praxis zu garantieren. Einen elementaren Anteil daran trägt auch
das zahnärztliche Personal. 

Nutzen Sie und Ihr Personal die Chance, sich intensiv auf die Praxis -
begehungen vorzubereiten, den Servicegedanken Ihrer Praxis voranzu-
bringen und die neuesten Trends aus den Bereichen Implantologie und
Parodontologie sowie die neue GOZ kennenzulernen. Die Get-Together-
Party am Abend gibt Ihnen die Möglichkeit, alte und neue Kontakte
über die oberfränkischen Grenzen hinaus zu pflegen. 

eazf Kurshighlights

Alles über Totalprothesen – Das Erfolgskonzept  


